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Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Geithain |
Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon-Nr. . . . .Zimmer-Nr.

n    Büro Bürgermeister

•      Bürgermeister
       Herr Rudolph  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-104  . . . . . .104
•      Büro Bürgermeister/Sitzungsdienst/Amtsblatt
       Frau Franke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-103  . . . . . .103
•      Versicherungen, Archiv, Märkte, Soziales, Sportstätten, Schiedsstelle
       Frau Tusche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-211  . . . . . .211
•      Rechnungsprüfung
       Frau Werner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-205  . . . . . .205
•      Fremdenverkehrsamt/Bürgerbüro
       Frau Mitschke  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-201  . . . . .201
                                                                       466-100/150     Bürgerbüro
•      Bibliothek
       Frau Wiesehügel, Frau Kratz  . . . . . . . . . .43168
•      Bürger- und Vereinshaus
       Frau Otto, Herr Martin  . . . . . . . . . . . . . . .41977
•      Heimatmuseum
       Frau Schmidt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .44403

n    Fachbereich 2   Zentrale Dienste/Finanzen

•      Fachbereichsleiter
       Herr Bochmann . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-206  . . . . . .206
•      Kassenverwalter
       Frau Korndörfer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-209  . . . . . .209
•      Anlagenbuchhaltung
       Frau Börngen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-212  . . . . . .212
•      Kasse/Buchhaltung
       Frau Leidner  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-208  . . . . . .208
•      Steuern
       Frau Friedemann  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-213  . . . . . .213
•      Kindereinrichtungen/Wahlen/Schulen
       Frau Straßburger . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-122  . . . . . .122
•      Einwohnermeldeamt
       Frau Michael  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-121  . . . . . .121
•      Standesamt/Personal
       Frau Große, Frau Müller  . . . . . . . . . . . . .466-125  . . . . . .125
       
n    Fachbereich 3   Bau- und Ordnungswesen

•      Fachbereichsleiterin 
       Frau Jesierski  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-108  . . . . . .108
•      Liegenschaften
       Frau Dangrieß  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-109  . . . . . .109
•      Wohnungsverwaltung
       Frau Trölitsch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-102  . . . . . .102
•      Bürgerbüro Narsdorf/Sitzungsdienst  . . .034346/60274
       Narsdorf/Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . .Fax: 034346/61886
•      Sicherheit/Ordnung/Polizei
       Frau Winkler  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-106  . . . . . .106
•      Gemeindlicher Vollzugsdienst/Allg.Verwaltung/Fundbüro
       Herr Döppling  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-106  . . . . . .106
•      Allg. Bauverwaltung
       Frau Weise  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-110  . . . . . .110
•      Hoch- und Tiefb./Baukontr.
       Herr Rätsch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-101  . . . . . .101
•      Feuerwehr/Katastrophenschutz/Gewässer/Bäume
       Frau Herold  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .466-110  . . . . . .110
•      Stadtreinigung/Bauhof
       Frau Bräutigam  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .41816

so schnell wie der Sommer
gekommen ist, so schnell ist
es leider wieder vorbei. Der
Herbst und das vorweih-
nachtliche Treiben begin-
nen. 

Wir sind bemüht, unsere
begonnenen  Baumaßnah-
men pünktlich zu beenden.
Der Parkplatz in der Coldit-
zer Straße steht kurz vor der
Fertigstellung, in Wickers-
hain haben die letzten
Brückenbauarbeiten begon-
nen und in Theusdorf erfol-
gen noch die Arbeiten an
den Nebenanlagen.

Auf der Baustelle in der
Hohle/Gartenstraße geht es
gut voran, so dass wir
davonausgehen, dass der 1. Bauabschnitt noch in diesem Jahr
beendet sein wird.

Eine gute Nachricht haben wir für das Rosental. Der Fördermittel-
bescheid ist da, und wir können nächstes Jahr grundhaft ausbau-
en.

Im Monat November werden wir wieder in den Ortsteilen und in
Geithain Einwohnerversammlungen durchführen. Die Termine
dafür entnehmen Sie bitte diesem Anzeiger. 

Die Gespräche mit dem Gemeinderat Narsdorf haben begonnen,
um im nächsten Jahr einen Zusammenschluss zu erreichen. Wie
schon einmal von mir erwähnt, sehe ich dies sehr positiv und
wünsche beiden Seiten viel Erfolg auf dem gemeinsamen Weg.
Wie sagt man so schön: „Gemeinsam geht alles leichter“.

Am 11.11. begeht unser Geithainer Carneval Club sein 30jähriges
Bestehen. Es wird sicher ein verrückter Freitag auf dem Markt in
Geithain. Besuchen Sie auch eine der Abendveranstaltungen im
Schützenhaus. 

Lang ist es nicht mehr bis zum Weihnachtsmarkt am 1. Advents-
wochenende. Auch dazu wünsche ich allen viel Spaß und gute
Unterhaltung. Ich bin mir sicher, dass der Gewerbeverein jetzt
schon intensiv arbeitet, um uns ein schönes Wochenende zu
gestalten.
Das Programm steht mal schon, dieses finden Sie in dieser Amts-
blattausgabe.

Auch unser Tierparkverein hat sich neu aufgestellt und steht
sicher vor einer schweren Aufgabe. Ich wünsche dem neuen
Vorstand viel Erfolg und Durchhaltevermögen.

Dies gilt natürlich für all unsere Vereine, die eine gute Arbeit leisten
und eine Bereicherung für unsere Stadt sind.

Ich wünsche Ihnen allen viel Gesundheit, einen schönen Herbst
und bleiben Sie unserer Stadt treu!

Ihr Bürgermeister
Frank Rudolph

Liebe Bürgerinnen und
Bürger, 

Achtung: Neues 

Telefon- und

Zimmerverzeichnis



n Gratulation zu Gewerbejubiläen im November

10jähriges Jubiläum              •    City Textil Martina Hahn, Geithain
20jähriges Jubiläum              •    Döner-Imbiss Azer Tarvediew, Geithain 

Nachträgliche Gratulation für Oktober
10jähriges Jubiläum                •    Dienstleistungen N. Sander, Geithain
25jähriges Jubiläum                •    Landwirtschaftsbetrieb Barthel u. Landwehr GbR

n  Einwohnerversammlungen 2016

Die Einwohnerversammlungen für das Jahr 2016 in Geithain und den Ortsteilen finden wie
folgt statt:

OT Niedergräfenhain Donnerstag, 03.11., 19 Uhr in den HEROS Baumschulen 
OT Nauenhain Mittwoch, 09.11., 19 Uhr in der ehem. Kirchschule 
OT Syhra/Theusdorf Donnerstag, 17.11., 19 Uhr im Pfarramt Syhra
Geithain Montag, 21.11., 19 Uhr im Bürgerhaus Geithain  
OT Wickershain Dienstag, 22.11., 19 Uhr im Gasthof Höhle Wickershain

Ihr Bürgermeister

n Sitzungen im Monat November 2016

•     Technischer Ausschuss 
     Dienstag, den 01. 11. 2016, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11

•    Verwaltungsausschuss 
     Dienstag, den 08.11.2016, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11

•    Stadtrat Geithain 
     Dienstag, den 15.11.2016, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11 

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzung sowie zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte der
Verkündigungstafel am Rathaus.

n  Termine Amtsblatt Stadt Geithain / Gemeinde Narsdorf  2016

Redaktionsschluss                                    Erscheinung
15.11.2016                                            26.11.2016

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt
Geithain nachschauen – Termine können auch abweichen.
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

@
E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat
•    buergermeister@geithain.de
•    rechnungspruefung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen
•    kaemmerei@geithain.de
•    meldeamt@geithain.de
•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungsdienste
•    bauverwaltung@geithain.de
•    Bauhof.geithain@googlemail.com

Fremdenverkehrsamt:
•    Stadt@Geithain.de
•    Fremdenverkehrsamt@geithain.de

Museum:
•     heimatmuseum.geithain@
     googlemail.com

Bibliothek:
•     bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus:
•     buergerhaus.geithain@gmail.com

Kinder- und Jugendhaus
•    Kjh-geithain@Kv-Leipzig.de

Schulen:
•     info@paul-guenther-schule.de
•    grundschule-geithain@t-online.de
•    iwg@saxony-international-school.de
•    gs.narsdorf@t-online.de

Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!

n Schiedsstelle
1. Dienstag im Monat
von 16:00 – 18:00 Uhr 466-202

Nächste Sprechstunde: 
Dienstag, den 01. November 2016

     Neue Öffnungszeiten des
     Rathauses, Markt 11,

Montag:           08:00 – 12:00 Uhr    
Dienstag:         08:00 – 12:00 Uhr    
                       13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch         geschlossen 
Donnerstag     08:00 – 12:00 Uhr    
                       13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag             08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten des 
Bürgerbüros Narsdorf

Donnerstag     08:00 – 12:00 Uhr    
                       13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
in Narsdorf 

Montag            15:30 – 18:00 Uhr

Wir wünschen einen
»bunten« Herbst!
Wir wünschen einen
»bunten« Herbst!



n NGN – Breitbandausbau in der Stadt Geithain
und deren Ortsteilen

Zur Verbesserung der Breitbandversorgung in der Stadt Geithain
und deren Ortsteilen wurde mit den notwendigen Voruntersu-
chungen zur Beantragung von Bundesfördermitteln begonnen.
Ein wichtiger Teil dieser Vorarbeit ist die Markterkundung. Sie
stellt sicher, dass nur da öffentliche Mittel aufgewendet werden,
wo kein entsprechend leistungsfähiges Breitbandangebot durch
den Markt gemacht wird. Diese Markterkundung wurde auf der
Internetseite für Breitbandausschreibungen des Bundesministeri-
ums für Verkehr und digitale Infrastruktur veröffentlicht.

Der entsprechende Link der Veröffentlichung auf 
www.breitbandausschreibungen.de kann verwendet werden.

Geithain: 
https://www.breitbandausschreibungen.de/
publicOverviewDetails/Markterkundung-beginn/1127

Frank Rudolph
Bürgermeister
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Wo finde ich was in Geithain? 

Stadt plant Informationsbroschüre mit Haushalts-
verteilung in der Stadt Geithain,
ihren Ortsteilen und in der Gemeinde Narsdorf

Wie erreiche ich die Stadt? Wer ist Ansprechpartner für Baugenehmi-
gungen, für Personalausweise oder für Kulturveranstaltungen? Wo
finde ich den nächsten Kindergarten? Diese und viele weitere Fragen
beantwortet die Stadt Geithain mit einer neuen Broschüre: Ein umfas-
sendes übersichtliches und klar strukturiertes Nachschlagewerk liefert
demnächst Daten, Zahlen und Adressen. Der Leser erfährt alles
Wissenswerte über die Stadt Geithain und ihre Ortsteile, über ihre
geschichtliche Entwicklung, über den Rat und seine Fachausschüsse.
Ein alphabetisches Stichwortverzeichnis antwortet auf die Frage „Was
erledige ich wo?“, indem es auf zuständige Ansprechpartner bei
Behörden und Dienststellen hinweist. Zusätzlich stellt der praktische
Wegweiser Schulen, Bildungs- und Freizeiteinrichtungen vor, infor-
miert  über Kultur- und Sportangebote, über Vereinsaktivitäten und reli-
giöse Gemeinschaften. Herausgegeben wird die Informationsbroschü-
re vom mediaprint infoverlag aus Mehring in Zusammenarbeit mit der
Stadt Geithain. Der Fachverlag ist spezialisiert auf die Erstellung hoch-
wertiger kommunaler Publikationen. Gemeinden, Städte und Kreise
sowie sonstige Institutionen schätzen die zielsicher formulierten und
ansprechend gestalteten Broschüren, Magazine und Pläne des media-
print infoverlages als wirksame Mittel ihrer Öffentlichkeitsarbeit. Den
örtlichen Betrieben aus Handel, Handwerk und Gewerbe wird die Gele-
genheit geboten, die Broschüre als „Fenster zur Öffentlichkeit“ zu
nutzen, um einem breiten Publikum ihre Tätigkeitsfelder, ihre Produkte
oder Dienstleistungen vorzustellen. So entsteht auch ein Überblick
über die wirtschaftliche Leitungsfähigkeit der Stadt. Ein Mitarbeiter des
mediaprint infoverlages wird interessierten Unternehmen in den näch-
sten Tagen die vielfältigen Möglichkeiten präsentieren.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigenschaltungen:
Herr Frank Rüdiger, Tel.: 0176 96678041

Frank Rudolph, Bürgermeister

n Schiedsstelle der Stadt Geithain und 
der Gemeinde Narsdorf

Aufruf

Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,

aufgrund des Ablaufs der Wahlperiode des Friedensrichters der
Schiedsstelle Geithain-Narsdorf ist eine Neuwahl durchzuführen.

Aus diesem Grund werden Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Geithain einschließlich der Orts-
teile sowie der Gemeinde Narsdorf einschließlich
der Ortsteile gesucht, die sich für das Ehrenamt
des Friedensrichters/in sowie als Stellvertreter/in
und Protokollführer/in des Friedensrichters/in zur
Verfügung stellen möchten.

An die Person des Friedensrichters/in sowie des Stellvertreters/in des
Friedensrichters/in werden bestimmte Anforderungen gestellt, die
nachfolgend aufgeführt sind:

• Der/die Stellvertreter/in der Friedensrichter/in muss nach seiner
Persönlichkeit und seinen Fähigkeiten für das Amt geeignet sein.

• Der/die Stellvertreter/in der Friedensrichter/in muss im Bezirk der
Schiedsstelle wohnen.

• Die Bürgerin/der Bürger soll zwischen 31 und 70 Jahren alt sein.
• Wer als Rechtsanwalt zugelassen oder als Notar bestellt ist, die

Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäftsmäßig
ausübt oder das Amt eines Berufsrichters oder Staatsanwalts inne
hat oder als Polizei- oder Justizbedienstete/er tätig ist, kann dieses
Ehrenamt nicht ausüben.

• Stellvertreter/in der Friedensrichter/in kann ferner nicht sein, wer
die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht besitzt oder
durch gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein Vermö-
gen beschränkt ist.

• Wer für das frühere Ministerium für Staatssicherheit oder Amt für
nationale Sicherheit gearbeitet hat, kann ebenfalls dieses Ehren-
amt nicht wahrnehmen.

Bei den Bürgerinnen und Bürgern, die das Amt des Friedensrichters/in
bzw. des Stellvertreters/in und Protokollführers des Friedensrichters/in
begleiten möchten, ist die Eignung zu prüfen. Die betreffenden Perso-
nen haben gegenüber der Stadt Geithain schriftlich zu erklären, dass
Ausschlussgründe gemäß § 4 Abs. 2 bis 5 des Sächsischen Schieds-
stellengesetzes für die Wahrnehmung des Amtes nicht vorliegen und
die Einwilligung erteilt wird, Auskunft beim Bundesbeauftragten für die
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes einzuholen.

Der/die Friedensrichter/in und der Stellvertreter/in des Friedensricht-
ers/in werden vom Stadtrat für die Dauer von 5 Jahren gewählt. Ferner
bedarf es einer Berufung und Vereidigung durch den Vorstand des
Amtsgerichtes, in dessen Bezirk die Schiedsstelle ihren Sitz hat. In
diesem Fall ist das Amtsgericht Borna zuständig.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihre
Bewerbungen oder ihre Vorschläge bis zum 30. November
2016 an die Stadtverwaltung Geithain, Markt 11, 04643
Geithain, Büro Bürgermeister, schriftlich zu übermitteln.
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

Beschluss- Nr.:  154/30/2016 
Auf der Grundlage der § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) beschließt der Stadtrat der
Stadt Geithain das Haushaltssicherungskon-
zept zur Gewährleistung der dauernden
Leistungsfähigkeit der Stadt Geithain für die
Jahre 2017 bis 2020.
Der Bürgermeister wird beauftragt und bevoll-
mächtigt, alle erforderlichen Maßnahmen zur
Umsetzung des Beschlusses zu veranlassen. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberech-
tigte: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 12 •
Dagegen-Stimmen: 1 • Stimmenthaltungen: 2

Beschluss- Nr.:  155/30/2016 
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in Verbindung mit § 2 der
Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt
der Stadtrat der Stadt Geithain den Abriss
des Gebäudes auf dem Grundstück Dresde-
ner Str. 17 in Geithain. Die Finanzierung der
Maßnahme erfolgt gem. VwV Investkraft im
Rahmen des Fördermittelprogramms
„Brücken in die Zukunft“. Der Bürgermeister
wird beauftragt und bevollmächtigt, alle erfor-
derlichen Maßnahmen zur Umsetzung des
Beschlusses einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberechtig-
te: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 • Dagegen-
Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:  156/30/2016 
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in Verbindung mit § 2 der Hauptsatzung
der Stadt Geithain beschließt der Stadtrat der
Stadt Geithain die energetische Sanierung des
Daches und der Fassade am Feuerwehrgeräte-
haus in Geithain, Dresdener Str. 27b. Die Finan-
zierung der Maßnahme erfolgt gem. VwV
Investkraft im Rahmen des Fördermittelpro-
gramms „Brücken in die Zukunft“. Der Bürger-
meister wird beauftragt und bevollmächtigt, alle
erforderlichen Maßnahmen zur Umsetzung des
Beschlusses einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberech-
tigte: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 • Dagegen-
Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:  157/30/2016 
Auf der Grundlage der §§ 28 Abs. 1 und 90/1
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Stadt-
rat der Stadt Geithain die Veräußerung von 5
kommunalen Eigentumswohnungen im
Objekt Louis-Petermann-Str. 1 und 2 sowie in

der Hospitalstraße 14 in Geithain zum Ange-
botspreis von 92.000,00 € an einen Interes-
senten. Der Bürgermeister wird beauftragt
und bevollmächtigt, die entsprechenden
verbindlichen Vertragsverhandlungen mit den
Interessenten zu führen und einen notariellen
Vertrag abzuschließen.  

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberechtig-
te: 13 + 1 • Dafür-Stimmen: 14 • Dagegen-
Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:  158/30/2016 
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in Verbindung mit § 2 der
Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt
der Stadtrat der Stadt Geithain die Zustim-
mung zum Vorgriff auf den Haushalt 2017 in
Höhe von 71.749,00 € (Produkt: 5410.01 /
Sachkonto: 099512) hinsichtlich der Zahlung
des Eigenmittelanteils der Baumaßnahme
Nikolaistraße, 3. Bauabschnitt aus den Inve-
stiven Schlüsselzuweisungen. Der Bürger-
meister wird beauftragt und bevollmächtigt,
alle erforderlichen Maßnahmen zur Umset-
zung des Beschlusses einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberechtig-
te: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 • Dagegen-
Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:  
151/Sonderstadtrat/2016 
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 und 90/1
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der
Stadtrat der Stadt Geithain die Veräußerung
der bebauten Flurstücke 795/32 (Teilfläche),
795/9 (Teilfläche) und 795/6 sowie die
Veräußerung der unbebauten Flurstücke
795/32 (Teilfläche), 795/9 (Teilfläche), 795/4,
795/8, 795/10, 795/18, 795/20 und 795/21
der Gemarkung Geithain zum Angebotspreis
von 1.700.000,00 € an einen Interessenten. 
Der Bürgermeister wird beauftragt und
bevollmächtigt, die entsprechenden verbind-
lichen Verkaufsverhandlungen mit dem
Interessenten zu führen und einen notariellen
Vertag abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende:  14 • Stimm -
berechtigte: 14 + 1  • Dafür-Stimmen: 13 •
Dagegen-Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 2

Beschluss- Nr.:
152/Sonderstadtrat/2016 
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 und 90/1
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der
Stadtrat der Stadt Geithain die Veräußerung
der kommunalen Eigentumswohnung in
Geithain, Hospitalstraße 2A (1. OG rechts),
zum Verkehrswert an einen Interessenten. Die
Kosten bis zum Grundbuchvollzug trägt der
Erwerber. Der Bürgermeister wird beauftragt
und bevollmächtigt, die entsprechenden ver-
bindlichen Verkaufsverhandlungen zu führen
und einen notariellen Vertag abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmbe -
rechtigte: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 •
Dagegen-Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:
153/Sonderstadtrat/2016 
Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 und 90/1
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der
Stadtrat der Stadt Geithain die Veräußerung
der kommunalen Eigentumswohnung in
Geithain, Hospitalstraße 2A (1. OG Mitte),  zum
Verkehrswert an einen Interessenten. Die
Kosten bis zum Grundbuchvollzug trägt der
Erwerber. Der Bürgermeister wird beauftragt
und bevollmächtigt, die entsprechenden ver-
bindlichen Verkaufsverhandlungen zu führen
und einen notariellen Vertag abzuschließen. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimm -
berechtigte: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 •
Dagegen-Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

In der öffentlichen Sonderstadtratssitzung am 27. September 2016 wurden folgende nachstehende 
Beschlüsse mit folgenden wesentlichen Inhalten gefasst: 

Der Stadtrat der Stadt Geithain hat in seiner öffentlichen Stadtratssitzung am 
18. Oktober 2016 folgende nachstehende Beschlüsse mit folgenden wesentlichen Inhalten gefasst: 
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Der Stadtrat fasste einstimmig (15 Dafür, 

0 Dagegen, 0 Enthaltungen) folgende

Veräußerungsbeschlüsse (Eigentumswoh-

nungen an die jetzigen Mieter): 

Beschluss- Nr.: 159/30/2016

Veräußerung Eigentumswohnung (Erd -

geschoss rechts) in der Louis-Petermann-

Str. 21A 

Beschluss- Nr.: 160/30/2016 

Veräußerung der Eigentumswohnung (Erd -

geschoss links) in der Louis-Petermann-

Str. 19C

Beschluss- Nr.: 161/30/2016 

Veräußerung der Eigentumswohnung 

(1. OG links) in der Louis-Petermann-Str. 19B 

Beschluss- Nr.: 162/30/2016 

Veräußerung der Eigentumswohnung 

(2. OG links) in der Louis-Petermann-Str. 11C 

Beschluss- Nr.: 163/30/2016 

Veräußerung der Eigentumswohnung 

(2. OG rechts) in der Louis-Petermann-Str. 11B 

Beschluss-Nr. 165/30/2016 

Veräußerung der Eigentumswohnung 

(1. OG rechts)  in der Hospitalstraße 2B 

Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in Verbindung mit § 2 der
Hauptsatzung der Stadt Geithain beschließt
auf Antrag der Fraktion „Die Linke“ der Stadt-
rat der Stadt Geithain: Der Bürgermeister und
die Verwaltung werden beauftragt die erfor-
derlichen Schritte zu unternehmen und einzu-
leiten, um eine Weiternutzung und die Betrei-
bung des Kinder- und Jugendhauses zu
ermöglichen. Es soll zeitnah eine Ausschrei-
bung mit Hilfe des Landkreises erarbeitet
werden, um einen neuen Träger zu finden. Die
Verwaltung wird berechtigt, schon im Vorfeld
der Ausschreibung mit möglichen Trägern die
Örtlichkeiten vor Ort anzusehen und zu
besprechen. Als Vertragsbeginn ist der Janu-
ar 2017 anzustreben. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberech-
tigte: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 13 • Dagegen-
Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 2

Beschluss- Nr.:  164/30/2016

Auf der Grundlage der §§ 28 Abs. 1 und 90/1
der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) beschließt der Stadt-
rat der Stadt Geithain die Veräußerung des
Flurstückes 1408/2 der Gemarkung Geithain,
gelegen an der verlängerten Tautenhainer
Straße an einen Interessenten. Der Bürger-
meister wird beauftragt und bevollmächtigt,

alle erforderlichen Maßnahmen zur Umset-
zung des Beschlusses einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberech-
tigte: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 • Dagegen-
Stimmen: 0 • Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:  166/30/2016 

Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) in Verbindung mit §§ 74, 75
und 76 SächsGemO beschließt der Stadtrat
der Stadt Geithain die Zustimmung zu außer-
planmäßigen Ausgaben für die Betriebsko-
stenabrechnung 2015 in Höhe von 16.312,74
€ der Kindertagesstätte „Little Stars“ des
Trägers IWS. Die Deckung erfolgt mittels
Mehreinnahmen im Haushaltsjahr 2016 durch
die Betriebskostenabrechnung 2015 der
Kindereinrichtung „Kinderland am Bahnhof“
des Trägers AWO. Der Bürgermeister wird
beauftragt und bevollmächtigt, alle erforderli-
chen Maßnahmen zur Umsetzung des
Beschlusses einzuleiten. 

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Mit -
glieder: 17 • Anwesende: 14 • Stimmberechtig-
te: 14 + 1 • Dafür-Stimmen: 15 • Dagegen-
Stimmen: 0• Stimmenthaltungen: 0

Beschluss- Nr.:  167/30/2016 

                                      Wohnfläche m²       Verkehrswert     vermietet/
                                                                                                Leerstand

Hospitalstraße

n   Eingang 2 a
      1. EG links               47,60                          9.955,00 €      vermietet
      2. OG rechts            49,59               10.365,00 €      vermietet

n   Eingang 2 c
      EG links                   49,72               10.395,00 €      vermietet
      EG mitte                  44,80                          9.365,00 €      vermietet
      1. OG mitte              44,80                          9.365,00 €      vermietet
      2. OG mitte              44,80                          9.365,00 €      Leerstand

n   Eingang 4 a
      2. OG rechts            57.98                        12.245,00 €      vermietet

n   Eingang 4 b
      EG rechts                 57,98                        12.245,00 €      vermietet
      2. OG rechts            57,98                        12.245,00 €      vermietet

n   Eingang 4 c
      1. OG links               57,71                        12.190,00 €      vermietet
      2. OG links               57,71                        12.190,00 €      vermietet
      2. OG rechts            57,98                        12.245,00 €      vermietet

n   Eingang 6 b
      EG links                   57,71                        11.935,00 €      vermietet
      EG rechts                 57,98                        11.990,00 €      vermietet
      2. OG links               57,71                        11.935,00 €      vermietet
      2. OG rechts            57,98                        11.990,00 €      vermietet

n   Eingang 6 c             
      2. OG rechts            57,71                        11.935,00 €      vermietet

n Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Geithain schreibt zur Veräußerung nachfolgende  Eigentumswohnungen  in der Hospitalstraße 2 a-c,   4 a-c,   6 a-c,  sowie  in der Louis-
Petermann-Straße   11 a-c,  13 a-c,  17 a-c, 19 a-d und 21 a-d in Geithain aus. Die Wohnblöcke befinden sich in unmittelbarer Nachbarschaft
(siehe Lageplan). Die Hospitalstraße und die Louis-Petermann-Straße liegen im „Altneubaugebiet“ in guter zentraler Wohnlage  innerhalb  der
Stadt. Die Entfernung zum Stadtzentrum beträgt ca. 400 m, zum Bahnhof ca. 200 m.



C
M
Y
K

7 Geithainer Anzeiger29. Oktober 2016

Bekanntmachungen der Stadt Geithain

Louis-Petermann-Straße

n   Eingang  11a
      3. OG rechts            57,76                        12.820,00 €      Leerstand

n   Eingang 11 b
      2. OG links               57,76                        12.820,00 €      vermietet
      3. OG links               57,76                        12.820,00 €      vermietet

n   Eingang 11 c
      EG links                   57,76                        12.820,00 €      vermietet
      2. OG rechts            57,76                        12.820,00 €      vermietet

n   Eingang 13 a
      EG links                   47,54                        10.595,00 €      vermietet
      EG mitte                  46,82                        10.435,00 €      vermietet
      EG rechts                 47,54                        10.595,00 €      vermietet
      1. OG links               47,54                        10.595,00 €      vermietet
      1. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      vermietet
      2. OG links               47,54                        10.595,00 €      vermietet
      2. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      vermietet
      2. OG rechts            47,54                        10.595,00 €      Leerstand
      3. OG links               47,54                        10.595,00 €      vermietet
      3. OG rechts            47,54                        10.595,00 €      Leerstand

n   Eingang 13 b
      1. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      Leerstand
      1. OG rechts            47,54                        10.595,00 €      vermietet
      2. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      vermietet
      2. OG rechts            47,54                        10.595,00 €      vermietet
      3. OG links               47,54                        10.595,00 €      Leerstand

n   Eingang 13 c
      EG mitte                  46,82                        10.435,00 €      vermietet
      1. OG links               47,54                        10.595,00 €      Leerstand
      1. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      vermietet
      1. OG rechts            47,54                        10.595,00 €      vermietet
      2. OG links               47,54                        10.595,00 €      vermietet
      2. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      vermietet
      2. OG rechts            47,54                        10.595,00 €      Leerstand

n   Eingang 13 c
      3. OG mitte              46,82                        10.435,00 €      vermietet 

n   Eingang 17 a
      1. OG links               47,54                        10.430,00 €      Leerstand
      1. OG mitte              46,82                        10.275,00 €      vermietet
      2. OG links               47,54                        10.430,00 €      vermietet
      3. OG rechts            47,54                        10.430,00 €      Leerstand

n   Eingang 17 b
      EG links                   47,54                        10.430,00 €      vermietet
      1. OG mitte              46,82                        10.275,00 €      Leerstand
      2. OG links               47,54                        10.430,00 €      Leerstand
      2. OG mitte              46,82                        10.275,00 €      Leerstand
      2. OG rechts            47,54                        10.430,00 €      Leerstand
      3. OG links               47,54                        10.430,00 €      vermietet
      3. OG mitte              46,82                        10.275,00 €      vermietet
      3. OG rechts            47,54                        10.430,00 €      vermietet

n   Eingang 17 c
      EG links                   47,54                        10.430,00 €      vermietet
      EG mitte                  46,82                        10.275,00 €      vermietet
      EG rechts                 47,54                        10.430,00 €      vermietet
      1. OG links               47,54                        10.430,00 €      vermietet
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      2. OG mitte              46,82                        10.275,00 €      Leerstand
      2. OG rechts            47,54                        10.430,00 €      Leerstand
      3. OG links               47,54                        10.430,00 €      Leerstand
      3. OG mitte              46,82                        10.275,00 €      Leerstand

n   Eingang 19 a
      EG rechts                45,57                        10.265,00 €      vermietet
      1. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      Leerstand
      2. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      vermietet
      3. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      vermietet

n   Eingang 19 b
      EG rechts                 45,57                        10.265,00 €      vermietet
      3. OG links               58,24                        13.110,00 €      vermietet
      3. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      Leerstand

n   Eingang 19 c
      1. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      Leerstand

n   Eingang 19 d
      EG rechts                 45,57                        10.265,00 €      vermietet
      1. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      vermietet
      2. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      vermietet
      3. OG rechts            45,57                        10.265,00 €      Leerstand

n   Eingang 21 a
      EG links                   58,24                        13.250,00 €      vermietet

n   Eingang 21 b
      EG rechts                 45,57                        10.370,00 €      Leerstand
      1. OG rechts            45,57                        10.370,00 €      vermietet

n   Eingang 21 c
      1. OG rechts            45,57                        10.370,00 €      vermietet
      2. OG rechts            45,57                        10.370,00 €      Leerstand
      3. OG rechts            45,57                        10.370,00 €      vermietet

n   Eingang 21 d
      2. OG rechts            45,57                        10.370,00 €      Leerstand

Die vorstehenden 84 Wohnungen werden nur als Gesamtpaket veräußert. 

Mindestgebot Gesamtverkehrswert: 907.310,00 Euro
Einsendeschluss ist Montag, der 28. November 2016, 12:00 Uhr

Für weitere Auskünfte steht Ihnen in der Stadtverwaltung Geithain Frau
Dangrieß  (Sachgebiet Liegenschaften, Tel. 034341/466-109)  zur Verfügung.
Aktuelle Verkehrswertgutachten liegen vor. Interessenten richten ihr Angebot im
verschlossenen Umschlag mit der Kennzeichnung 

„Kaufangebot Wohnungen Altneubau, Hospitalstraße  2 a-c, 4 a-c, 6 b-c und
Louis-Petermann-Straße 11 a-c,  13 a-c,  17a-c,  19 a-d und 21 a-d “ mit Ihren
Namen und Anschrift versehen an die: 

Stadtverwaltung Geithain
Markt 11
04643 Geithain

Rudolph
Bürgermeister

1.   Kindertageseinrichtungen  
1.1.       Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

                                          Krippe 9 h        Kindergarten 9 h    Hort 6 h
                                              in €                       in €                 in €

erforderliche 
Personalkosten                     587,39                   274,72             158,22

erforderliche 
Sachkosten                           225,76                   105,59              60,81

erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten                           813,15                   380,31             219,03

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sach-
kosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal-
und Sachkosten für 9 h).

1.2.       Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

                                          Krippe 9 h        Kindergarten 9 h    Hort 6 h
                                               in €                       in €                 in €

Landeszuschuss                   163,33                  163,33             108,89

Elternbeitrag 
(ungekürzt)                           151,47                   91,19               51,25
Gemeinde 

(inkl. Eigenanteil 
freier Träger)                         498,35                  125,79              58,89

1.3.       Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.    Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                 Aufwendungen
                                                                         in €

Abschreibungen                                              667,63
Zinsen                                                                  -
Miete                                                              5547,65
Gesamt                                                           6215,28

1.3.2.    Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                          Krippe 9 h        Kindergarten 9 h    Hort 6 h
                                               in €                       in €                 in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat                 43,40                    20,30               11,69

2.   Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.       laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  
             (Jahresdurchschnitt)

                                                                                             Kindertages-
                                                                                            pflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) und Betrag zur Anerkennung 

n Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Geithain für das Jahr 2015
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der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)                          498,32

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)                     2,10

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge 
zur Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)                         27,41

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für 
Aufwendungen zur Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)                                                         19,62

= laufende Geldleistung                                                             547,45

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertagespflege
(z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung) 

2.2.       Deckung der laufenden Geldleistung je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

                                                                  Kindertages-
                                                                 pflege 9 h in €

Landeszuschuss                                              163,33

Elternbeitrag (ungekürzt)                                 114,34

Gemeinde                                                        269,78

Geithain, den 24.08.2016

Frank Rudolph, Bürgermeister

1.   Kindertageseinrichtungen  
1.1.       Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

                                          Krippe 9 h        Kindergarten 9 h    Hort 6 h
                                               in €                       in €                 in €

erforderliche 
Personalkosten                     638,35                  298,55             175,71

erforderliche 
Sachkosten                           212,45                   99,36               58,48

erforderliche Personal- 
und Sachkosten                    850,80                  397,91             234,19

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sach-
kosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal-
und Sachkosten für 9 h).

1.2.       Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

                                          Krippe 9 h        Kindergarten 9 h    Hort 6 h
                                               in €                       in €                 in €

Landeszuschuss                   163,33                  163,33             108,89

Elternbeitrag (ungekürzt)      170,00                   90,00               55,00

Gemeinde (inkl. Eigenanteil 
freier Träger)                         517,47                  144,58              70,30

1.3.       Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.    Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

                                                                 Aufwendungen
                                                                         in €

Abschreibungen                                             1313,57

Zinsen                                                                  -

Miete                                                               941,35

Gesamt                                                           2254,92

1.3.2.    Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

                                          Krippe 9 h        Kindergarten 9 h    Hort 6 h
                                               in €                       in €                 in €

Gesamtaufwendungen 
je Platz und Monat                 27,67                    12,94                7,62

2.   Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1.       laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  
             (Jahresdurchschnitt)

                                                                                             Kindertages-
                                                                                            pflege 9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII) und Betrag zur Anerkennung 
der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII)

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur 
Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen 
zur Kranken- und Pflegeversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)

= laufende Geldleistung 

freiwillige Angabe: weitere Kosten für die Kindertages-
pflege (z.B. für Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung) 

2.2.       Deckung der laufenden Geldleistung je Platz und Monat 
             (Jahresdurchschnitt)

                                                                                             Kindertages-
                                                                                            pflege 9 h in €

Landeszuschuss
Elternbeitrag (ungekürzt)
Gemeinde

Narsdorf, den 24.08.2016

Andreas Große
Bürgermeister
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Donnerstag, den 
03. November 2016

14:30 Uhr

in die Caféteria 
des Seniorenheimes 

„Am Stadtpark“
Hospitalstraße 9 ein.

Eingeladen sind alle, die im Monat Oktober 2016 70, 75, 80 Jahre 
oder älter geworden  sind.

Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103. 

Rudolph
Bürgermeister

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für

n  Mitteilung der Bruno- und-
    Therese-Guenther-Stiftung

Es werden durch die Bruno und 

Therese Guenther-Stiftung folgende 

Jubilare der Stadt Geithain geehrt:

Frau Maria Krabbes aus Geithain zum 90. Geburtstag

Herr Rudolf Hammer aus Geithain zum 90. Geburtstag

Frau Charlotte Wacker aus Geithain zum 90. Geburtstag

Frau Lisbeth Otto aus Geithain zum 95. Geburtstag

Goldene Hochzeit feiern die Eheleute
Eheleute Hannelore und Hans-Georg Janassek aus Geithain

Eheleute Erika und Peter Eckstein aus Geithain

Eheleute Helga und Lothar Laube aus Narsdorf

Diamantene Hochzeit feiern 
die Eheleute

Eheleute Brigitte und Gottfried Fritzsche aus Geithain 

Eiserne Hochzeit feiern die Eheleute
Eheleute Lieselotte und Günter Hanske aus Geithain

Wir gratulieren …

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

n   02.11.
Frau Ursula Grandlich                  zum 85. Geburtstag

n   07.11.
Frau Maria Krabbes                     zum 90. Geburtstag
Frau Elisabeth Winkler                 zum 80. Geburtstag

n   08.11.
Frau Regina Voigt                        zum 85. Geburtstag

n   10.11.
Herr Günter Haase                      zum 80. Geburtstag

n   11.11
Frau Heidrun Juhlemann             zum 70. Geburtstag     

n   12.11.
Frau Christine Nitzsche                zum 70. Geburtstag

n   14.11.
Herr Bernd Schmidt                    zum 75. Geburtstag
Frau Lisbeth Otto                         zum 95. Geburtstag

n   15.11.
Frau Karin Mischke                      zum 75. Geburtstag

n   18.11
Frau Gertraud Posern                  zum 85. Geburtstag
Frau Charlotte Wacker                 zum 90. Geburtstag

n   20.11.
Frau Roswitha Galli                      zum 75. Geburtstag
Herr Eberhard Lerche                  zum 80. Geburtstag     Wickershain
Herr Gerhard Räßler                    zum 75. Geburtstag     Wickershain
Herr Manfred Richter                   zum 80. Geburtstag

n   22.11.
Herr Peter Hiller                           zum 70. Geburtstag

n   25.11.
Herr Jürgen Teschke                   zum 70. Geburtstag

n   26.11.                                   
Herr Rudolf Hammer                   zum 90. Geburtstag

n   29.11.
Herr Theodor Kitze                      zum 70. Geburtstag 
Frau Gisela Tusche                      zum 85. Geburtstag     Niedergräfenhain

n   30.11.
Herr Peter Schäfer                       zum 75. Geburtstag 

Der Bürgermeister der Stadt Geithain gratuliert allen
Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 

zum Geburtstag und wünscht fürs neue Lebensjahr 
alles Gute, viel Freude und Gesundheit
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Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

n 04.11.
Frau Monika Födisch              zum 70. Geburtstag                Dölitzsch

n 09.11.
Herr Günter Potratz                zum 80. Geburtstag               Narsdorf

n 12.11.
Frau Gerda Brauner                zum 90. Geburtstag                Narsdorf

22.11.
Frau Renate Gräfe                   zum 75. Geburtstag                Ossa

n 23.11.
Frau Brigitte Wittig                 zum 75. Geburtstag                Narsdorf

n 25.11.
Herr Rolf Fichtner                   zum 80. Geburtstag                Rathendorf
Herr Gottfried Harzendorf       zum 85. Geburtstag                Bruchheim

n 30.11.
Frau Renate Krasselt               zum 70. Geburtstag               Narsdorf

Der Bürgermeister der Gemeinde Narsdorf, 
Herr Andreas Große, gratuliert allen Jubilaren recht

herzlich zum Geburtstag und wünscht fürs neue 
Lebensjahr viel Freude und Gesundheit

n Der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf hat in
seiner 25. öffentlichen Sitzung am 13.10.2016
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 129/10/16: Auf der Grundlage des § 28 I der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 6 der
Hauptsatzung der Gemeinde Narsdorf beschließt der Gemeinderat der
Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 129/10/16: Zur Vorbereitung
der Eingliederung der Gemeinde Narsdorf in die Stadt Geithain wird ein
zeitweiliger beratender Ausschuss gebildet, dem der Bürgermeister
und 3 Gemeinderäte angehören. Dem Ausschuss gehören folgende
Gemeinderäte an: Lutz Hiller, Reinhard Gräfe, Steffen Lohmann

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmberechtigte;  11 Dafür;  0 Dage-
gen;  0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 130/10/16: Auf der Grundlage des § 28 I der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt der
Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 130/10/16 die
Bestellung von Gemeinderat Herrn Bob Schreiter als Stellvertreter von
Reinhard Gräfe in den Verwaltungsausschuss der Gemeinde Narsdorf.

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmberechtigte;  10 Dafür;  0 Dage-
gen;  1 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 131/10/16: Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. V. m. §
52 Abs. 3 i.V. m. § 16 Abs. 4 des Sächsischen Gesetzes über Kommu-
nale Zusammenarbeit (SächsKomZG) sowie der Verbandssatzung des
AZV „Wyhratal“  beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf
mit Beschluss-Nr. 131/10/16 die Bestellung von Gemeinderat Bob
Schreiter als neuen Vertreter im AZV „Wyhratal“.

Abstimmungsergebnis: 11  Stimmberechtige;  10  Dafür;  0 Dage-
gen;  1 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 132/10/16: Auf der Grundlage des § 28/1 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt der Gemeinderat
der Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 132/10/16 die Erneuerung und
Sanierung des Daches der Kindereinrichtung Ossa Nr. 13 A. Beabsichtigt ist 
- der Rückbau der vorhandenen Bitumendachschindeln, der Unter-

deckbahnen und der Dachschalung
- die Erneuerung der Dachschalung und der Unterdeckbahnen
- die Aufbringung der neuen Dacheindeckung mittels Kunststoffbahnen
- die Erneuerung des Blitzschutzes und der Dachentwässerungsanlagen
- Gerüstbauarbeiten.

Abstimmungsergebnis: 11  Stimmberechtigte;  11  Dafür;  0 Dage-
gen;  0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 133/10/16: Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt der
Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 133/10/16:
Zustimmung zum Bauantrag –Errichtung Einfamilienhaus; Standort: 04657
Narsdorf, Rathendorf 66c, Gemarkung Rathendorf, Flurstück 31/7;
Bauherr: Francis Skiba und Christian Müller- Aktenzeichen 2016-1616.

Abstimmungsergebnis: 11 Stimmberechtigte;  11  Dafür;  0 Dage-
gen;  0 Enthaltungen

Beschluss-Nr. 134/10/16: Auf der Grundlage des § 28 Abs. 1 der
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt
der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr.
134/10/16: Zustimmung zum Antrag auf Vorbescheid –Errichtung
Einfamilienhaus (als Auszugshaus zum Bauernhof); Standort: 04657
Narsdorf, Untere Dorfstraße, Gemarkung Seifersdorf; Flurstück 52;
Bauherr: Frank Vollhardt- Aktenzeichen 2016-1232.

Abstimmungsergebnis:  11  Stimmberechtigte;  11  Dafür;  0  Dage-
gen;  0  Enthaltungen

Beschluss-Nr. 136/10/16: Auf der Grundlage des § 28 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) beschließt der
Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf mit Beschluss-Nr. 136/10/16 die
Finanzierung der Erneuerung und Sanierung des Daches der Kinderta-
geseinrichtung Ossa. Die Gesamtaufwendungen/ Gesamtauszahlun-
gen betragen 40.000 €. Die Gesamterträge/ Gesamteinzahlungen
betragen 30.000 €. Die resultierenden Eigenmittel i.H.v. 10.000 € für
die Instandsetzung i.w.S. können gem. § 15 SächsFAG aus den inve-
stiven Schlüsselzuweisungen gedeckt werden. Der voraussichtliche
Anteil der Aufwendungen und Erträge sowie der Auszahlungen und
Einzahlungen in den einzelnen Jahren ergibt sich aus der Anlage zum
Beschluss. Jährliche Folgekosten werden voraussichtlich nicht entste-
hen. Der Finanzplan wird durch den Beschluss fortgeschrieben.

Abstimmungsergebnis:  11  Stimmberechtigte;  11  Dafür;  0  Dage-
gen;  0  Enthaltungen

Korrektur der Bekanntmachung zum  Beschluss 129/09/16 der 24.
öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Narsdorf
vom 15.09.2016

Der Beschluss muss wie folgt richtig lauten: Beschluss-Nr.
128/09/16 – Änderung zum Beschluss 119/07/16: Auf der Grundlage
des § 28 I der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO) beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Narsdorf mit
Beschluss-Nr. 128/09/16: In Änderung des Beschlusses-Nr. 119/07/16
wird aufgrund der Ablehnung der Bauvoranfrage zum Flurstück 10 l der
Kaufpreis auf 18.124,00 EUR reduziert. Die Mehrerlösklausel ist
nunmehr für 10 Jahre entsprechend dem Ausgangsbeschluss aussch-
ließlich für das Flurstück 10 l zu vereinbaren.

Abstimmungsergebnis: 9 Stimmberechtigte;  8 Dafür;  0 Dagegen;  1
Enthaltung

Bekanntmachung der Gemeinde Narsdorf
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Kulturelles

n Kulturkalender Stadt Geithain 
    November 2016

01. November        Stadtbibliothek, Vorlesezeit, Für Kinder 
16.30 Uhr               von 4 – 8 , jeden Dienstag bis 20. Dezember

04. November        alte Schule Ossa, Diavortrag mit Weltenbummler
19.30 Uhr               Jörg Hertel über seine Reise nach Nordkorea

„Das Paradies ist ein Teil der Hölle“ so ist der
zweistündige Abend überschrieben

08. November        Stadtbibliothek
16.30 Uhr               Vorlesezeit für Kinder von 4 – 8 

11. November        Marktplatz
10.30 Uhr               Eröffnung Karnevalssaison
16.30 Uhr               Marienkirche Wickershain – Martinsfest  - mit

einem Martinsspiel der Kinder, Martinsliedern
und anschließendem Lampionumzug  mit
Martinsreiter und Musik, der Abschluss ist
am Betreuten Wohnen Thane mit dem Teilen
der Martinshörnchen.

12. November        Schützenhaus
19.33 Uhr               Prunksitzung des Geithainer Carneval Club

15. November        Stadtbibliothek
16.30 Uhr               Vorlesezeit für Kinder von 4 – 8 

16. November        Bürgerhaus – „Pittiplatsch und seine 
16.00 Uhr               Freunde“ Show-Express Könnern

19. November        Schützenhaus
19.33 Uhr               Prunksitzung des Geithainer Carneval Club

20. November       Stadtbibliothek – Vom Witz getroffen
11.00 Uhr               Vernissage mit Cartoons von Michael Kops

22. November        Stadtbibliothek
16.30 Uhr               Vorlesezeit für Kinder von 4 – 8 

23. November       Liselottes Kurve – Ilona Denecke berichtet über 
18.30 Uhr               die Suche nach ihren französischen Wurzeln

25.-27. November Markt – Weihnachtsmarkt

27. November        Bürgerhaus – Adventskonzert mit der 
15.00 Uhr               Musikschule „Ottmar Gerster“
17.00 Uhr               Kirche Niedergräfenhain, Adventsmusik

29. November        Stadtbibliothek
16.30 Uhr               Vorlesezeit für Kinder von 4 – 8, Kirche Ossa 
17.00 Uhr               Adventsmusik

30. November        Bürgerhaus – Tanztee mit Diskothek 
15.00 Uhr               „Resonanz“ R. Thoß
19.30 Uhr               Stadtbibliothek, Logbuch Rügen
                               Reisebericht von und mit Tommy Lehmann
                               Notschriftenverl. Radebeul, Eintritt: 4 €

01.Dezember         Bürgerhaus
09.30 Uhr               Weihnachtsmärchen „Hänsel& Gretel“

Veranstaltungen in der Umgebung: www.kultur-leipzigerraum.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei: Kultur- und Frem-
denverkehrsamt Geithain, Tel: (034341) 466 150, Frau Mitschke
fremdenverkehrsamt@geithain.de

n Spielen am laufenden Band - für Jung und Alt

„Spiel mit uns!“, die Sonderausstellung – auch für Erwachsene - im
Heimatmuseum Geithain (Chemnitzer Straße 20/22) ist eine
Aufforderung zum Spielen  und so ist es auch gemeint. 

In der nun beginnenden kühleren Jahreszeit setzt man sich gern einmal
zum gemeinsamen Spielen an einen Tisch. Zu den Öffnungszeiten lädt
die Sonderausstellung auch in der Woche zum Anschauen und Spielen
ein. (Dienstag + Donnerstag 10 – 17 Uhr sowie Mittwoch 9 -14 Uhr).

Wer da keine Zeit hat sich die Ausstellung anzuschauen und im
Anschluss zu spielen, komme ab 29.10.2016 bis 10.12.2016 an den
Sonnabenden immer von 14 -18 Uhr  zum Spielen am laufenden Band.
Es können sich verschiedene Spiele ausgeliehen und im Museum
gespielt werden. Da so eine Spielerunde auch länger dauern könnte,
kann man sich vielleicht sein Kaffeetrinken oder Knabbereien mitbrin-
gen und dann einen gemütlichen Nachmittag verbringen.

(Nachfragen unter Tel. 034341/44403 oder E-Mail:
Heimatmuseum.geithain@googlemail.com) 

Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

037208/876200 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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n Gutscheine für ein Jahr Lesespaß

Für die Schüler der 1. Klassen der Paul-Guenther-
Grundschule war es am Mittwoch, dem 21. Septem-
ber eine Überraschung als neben ihrer Lehrerin auch
der Geithainer Bürgermeister Frank Rudolph gleich
früh morgens im Klassenzimmer stand, gemeinsam
mit Dipl.-Bibliothekarin Marion Wiesehügel. Schon
seit einigen Jahren erhalten die Kinder zum Schulan-
fang einen Gutschein für ein Jahr Lesen in der Stadt-
bibliothek. Viele Kinder kennen die Bücherei bereits
durch den Kindergarten und gemeinsame Besuche
mit der Familie. Umso aufregender ist es nun für sie,
den ersten eigenen Leseausweis zu bekommen.
Damit möchten die Bibliothekarinnen gemeinsam mit
den Lehrerinnen der Grundschule und den Eltern die
Leseförderung unterstützen.

Stadtbibliothek Geithain    www.bibo-geithain.de

n Tommy Lehmann „Logbuch Rügen“

Autorenlesung am 30. November 2016 / Stadtbibliothek Geithain /
19.30 Uhr. Eintritt 4,- € / Anmeldungen unter bibo-geithain@t-onli-
ne.de / Tel. 034341 43168

Menschen zieht es ans Wasser, schon immer,
denn Wasser bedeutet Leben. Sie bauen ihre
Häuser an Flussläufen, Küsten und Ufern. Und
im Urlaub fahren sie ans Meer. Oder noch
besser: Aufs Meer. Dann buchen sie eine
Kreuzfahrt, gehen Hochseeangeln oder kaufen
sich eine Yacht. Zweitwohnsitz Wassergrund-
stück! Aber wie kauft man eine Yacht? Und
wenn man ein Schiff hat, wohin damit?
Logbuch Rügen ist die seltsame Geschichte
über die Verwandlung eines Paddlers in einen

Segler. Mit viel Witz und Ironie berichtet Tommy Lehmann vom Tausch
Paddel gegen Pinne. Auf der Suche nach einem Heimathafen steuert er
sein Boot von der Dänischen Südsee über Fehmarn bis nach Rügen.
Rund um Deutschlands beliebteste Ferieninsel findet er ein traumhaf-
tes Segelrevier, romantische Häfen und spannende Geschichten.
„Vom Wasser aus sieht man Rügen mit ganz anderen Augen“, sagt der
Autor. Logbuch Rügen ist die Fortsetzung des Bestsellers „Allein auf
der Elbe“. Ein unterhaltsames Buch, nicht nur für Segler.

Vorsicht! Dieses Buch gehört zu einer Gattung von Texten, die einen
gewissen Sog entwickeln. Es ist durchaus möglich, dass der Leser
nach dieser Lektüre den Seesack packt und sich von seinen Verwand-
ten, Arbeitskollegen und Freunden verabschiedet. Sollten Beschwer-
den dieser Art auftreten, dann fragen Sie nicht Ihren Arzt oder Apothe-
ker. Die traditionelle Medizin kann Ihnen hierbei nicht helfen. Es gibt nur
einen Weg der Heilung: Das Meer.

Der Autor: Tommy Lehmann wurde 1954 in Dresden geboren. Er
studierte Maschinenbau in Meißen und Musik in Dresden. 1978 grün-
dete er die Folk-Band „Simple Song“ und 1982 das Rock-Kabarett
„Zwei Wege“. Seit 1994 arbeitet Tommy Lehmann als freier Fern-
sehjournalist, Musikredakteur und Sprecher. Außerdem gehört er zum
Ensemble der professionellen Märchenerzähler in der Kuppel der
Dresdner Yenidze. 2010 veröffentlichte er sein Buch „Allein auf der
Elbe – Tausend Kilometer im Faltboot“ und stellte dieses am 09.
November 2011 in der Geithainer Bibliothek vor.

Reisebericht 2014, Klappenbroschur, 200 Seiten, Fotos von Jens
Kuhbandner und vom Autor, durchgehend farbig, 14,5 x 21 cm,
ISBN 978-3-940200-99-0
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Aus unseren Kindereinrichtungen

Im Oktober besuchten die Sonnenkinder der 
Kita „Wirbelwind“ in Geithain im Rahmen 
ihres Projektes „Gesunde Ernährung“ 
die Zahnarztpraxis Kyber.

Gemeinsam mit Frau Kyber schauten sie sich zunächst gesunde
und ungesunde Lebensmittel an. Anschließend konnte sich jedes
Kind auf den Zahnarztstuhl setzen. Besonders gefiel ihnen hier das
Einfärben der Zähne, um den Zahnbelag sichtbar zu machen. Nach
dem Zähneputzen ging es in die „Zahnwerkstatt“.

Zum Abschluß erhielt jedes Kind ein Zahndöschen und eine Urkun-
de für den Kita-Zahnarztbesuch. Wir bedanken uns recht herzlich
bei Frau Kyber und ihrem Team.

Marion Beyer und die Sonnenkinder der Kita „Wirbelwind“

Das Freiwillige Soziale Jahr hat schon begonnen, aber wer noch
nicht weiß in welche Richtung er einmal gehen will, kann immer
noch einsteigen und ein FSJ-Jahr bei den „Little Stars“ machen und
dort die Erzieherinnen in der täglichen Arbeit unterstützen. Doch
auch wenn dem jugendlichen Alter entwachsen sind und trotzdem
gern einmal ein Jahr mit Kindern arbeiten möchten, dann kommt für
Sie der (BFD) Bundesfreiwilligen Dienst in Frage. Der Kindergarten
würde sich über jede helfende Hand freuen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich an:
Katrin Hernandez  
IWS Integrationswerk gemeinnützige GmbH Westsachsen
Auestraße 125, 08371 Glauchau
Tel.:         (0 37 63) 40 82-1 37
Fax:         (0 37 63) 40 82-1 21
E-Mail:     hernandez@iws-westsachsen.de  
Internet:   www.iws-westsachsen.de

Aus den Schulen

Am Freitag, dem 23.09.2016 fuhren wir, die
Schüler aus den Klassen 8a, 8b und 9a, ins
Leipziger BMW Werk. Wir folgten der Einla-
dung, im Rahmen der Berufsorientierung am
Tag der offenen Berufsausbildung teilzuneh-
men. Zu Beginn der Veranstaltung wurden wir
in Form einer Präsentation über das Unter-
nehmen, seine Geschichte und die Entwick-
lungsmöglichkeiten seiner Beschäftigten
informiert. So erfuhren wir zum Beispiel, dass
man sich ausschließlich online bewirbt, da ein
so großes Unternehmen auch bei der Suche
nach Auszubildenden zeitsparend und effek-
tiv agieren muss. Zur Bewerbung gehört auch
ein Onlinetest, der unterschiedliche Fähigkei-
ten prüft. Wird ein Bewerber in die Auswahl
aufgenommen, finden weitere Tests in Leipzig
statt, wo die Eignung der Bewerber nachge-
wiesen werden muss. Dazu zählen u.a. Team-
und Einzelaufgaben. Wenn sich ein Schüler
noch nicht sicher ist, ob er ins BMW-Team
passt, dann kann er sich in einem Schüler-
praktikum ausprobieren. Nach diesem
umfangreichen Informationsteil standen uns
in den verschiedenen Ausbildungsbereichen
derzeitige Auszubildende (2 waren ehemalige
Schüler unserer Pauli) Rede und Antwort. Wir
empfanden die aufgeschlossene Gesprächs-
atmosphäre sehr angenehm, so dass es uns

leicht fiel, Fragen zur Ausbildung, zur Arbeits-
zeit, zur Ausbildungsvergütung u.a. zu stellen.
Einen Höhepunkt der Exkursion stellte der
Betriebsrundgang dar. Hier waren die vollau-
tomatisierten Arbeiten an der Karosserie
natürlich beeindruckend. Wir sahen auch die
Komplettierung der Fahrzeuge am Band und
konnten beobachten, wie sorgfältig jeder

Arbeitsschritt abgestimmt ist. Für eine Pause
stand ein Imbiss bereit. Diesen nahmen wir
gern in Anspruch und konnten dabei die
Eindrücke auch mit Freunden austauschen.
Die Exkursion hat uns gezeigt, dass es sich
lohnt, frühzeitig Informationen für die eigene
Ausbildung zu sammeln. 

n Starte deine Zukunft. Ausbildung bei der BMW GROUP



n „Paul Guenther und seine Schule in Geithain“

„Paul Guenther und seine Schule in Geithain“-unter diesem Titel gibt der Förderverein der Geit-
hainer Paul-Guenther-Schule ein ca. 200 Seiten umfassendes Buch über das Leben des Schul-
stifters und die Geschichte der Paul-Guenther-Schule heraus. Dr. Gottfried Senf, der Autor des
Buches, belegt mit interessanten Legenden, Anekdoten und Erinnerungen die geschichtliche
Entwicklung von der zeitweise namenlosen Schule über die Juri-Gagarin-Schule bis zur heuti-
gen Paul-Guenther-Schule. Erhältlich ist das Buch in der Kanzlei der Schule, der Geithainer
Buchhandlung „Bücher, Bilder & Musik“ sowie in der Rochlitzer Buchhandlung am Rathaus und
über Amazon als Buch und als E-Book.
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Aus den Schulen

n Pauli liest die LVZ

Am 19.09.2016 startete zum wiederholten
Male die LVZ-Aktion „Schüler lesen Zeitung“.
Unterstützt von den Wirtschaftsunternehmen
Vattenfall und Mibrag wird den teilnehmen-
den Schulen das Lesen der LVZ vom 19.09.
2016 bis 10.12.2016 ermöglicht. Aus der
Paul-Guenther-Schule beteiligten sich in die-
sem Schuljahr die 8. Klassen, die Klasse 10a
und die DaZ-Klasse (das bedeutet Deutsch
als Zweitsprache). Die Achtklässler begannen
das Projekt gleich am ersten Tag mit einem
gemeinsamen Zeitungsfrühstück. 
Unsere Pauli beteiligt sich schon über viele
Jahre an dem Projekt „Schüler lesen
Zeitung“. Wir lesen die LVZ gern. Ein
Riesenvorteil: Es gibt die Zeitung kostenlos.
Das Projekt dient dazu, dass Jugendliche
mehr Zeit damit verbringen, Zeitung zu lesen
und sich für ihre Umwelt zu interessieren. Wir
suchen uns Zeitungsartikel zu bestimmten
Themen aus und lernen damit das Lesen und
Erfassen eines unbekannten Textes. Hier ent-
decken wir auch viele Neuigkeiten über unse-
re Hobbys wie Fußball und Motorsport. Wir
lernen dabei viel Wissenswertes über
Deutschland und den „Rest der Welt“ ken-
nen. Die 8. Klassen bekamen in Geografie
zusätzlich noch die Aufgabe, Zeitungsartikel
über Amerika zu sammeln. Wir finden das
Zeitungsprojekt sehr interessant. Außerdem
ist noch eine Exkursion ins Druckmuseum
nach Leipzig geplant, um uns über die
Entwicklung der Druckkunst zu informieren
und selbst einen Text setzen und drucken zu
können. 

L. Heider, J. Fischer, Kl. 8b

Anzeigentelefon für gewerbliche und 
private Anzeigen im Geithainer Anzeiger

Telefon: (037208) 876-200 (Gewerbe) 
Telefon: (037208) 876-215 (Privat) 

Fax: (037208) 876-299 • geithain@riedel-verlag.de
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Aus den Schulen

n Auf den Spuren der 
Völkerschlacht

Bei herrlichem Sommerwetter machten wir
uns, die Schüler der Klasse 8a der Geithainer
Paul-Guenther-Schule, mit Frau Biringer und
Frau Hille auf nach Leipzig zum Völker-
schlachtdenkmal. Nach einer entspannten
Zugfahrt ging es in einer mit Schülern gefüll-
ten Straßenbahn weiter. Wir hatten das
Gefühl: Heute wollen alle zum Völkerschlacht-
denkmal. Vor dem riesigen Monument erhiel-
ten wir von einer netten Museumsführerin

einen kleinen Einblick in die historischen
Daten, wann, wo, wer und wie gekämpft
wurde. Dann ging es in den Fundamentbe-
reich des Denkmals, wo seit 2013 die tragen-
den Säulen freigelegt zu sehen sind. Ansch-

ließend stiegen wir erst zur Krypta und dann
bis zur Ruhmeshalle hinauf. Dort konnten wir
den Klängen eines kleinen Konzertes mit toller
Akustik lauschen. Nun fehlten noch die restli-
chen 365 Stufen bis zur Aussichtsplattform,
die alle bewältigten. Von dort hatten wir eine
weite Sicht rund um das Denkmal. Wieder

unten angekommen, besuchten wir noch die
kleine Ausstellung zur Völkerschlacht mit der
nachgebildeten Schlachtszene.
Auf der Rückfahrt legten wir noch einen Stopp
auf dem Bahnhof ein, um nach einem gelun-
genen Projekttag wieder nach Geithain
zurückzukehren. 



Am 27.09.2016 hieß es erneut für ausgewählte Schüler und Schülerin-
nen des IGG: „Sporttasche packen und bestmögliche sportliche
Leistungen erzielen!“ Die Jungen und Mädchen der Wettkampfklasse
III (Jahrgänge 2002-2005) wetteiferten beim Regionalfinale Leipzig in
der Sportart Leichtathletik um die besten Plätze. So wurden bei
bestem Wettkampfwetter im Stadion der Freundschaft in Grimma die
Spikes gegen die bekannten Sportschuhe getauscht, um wertvolle
Punkte in den Einzeldisziplinen zu sammeln. 
Die Konkurrenz war ohne Zweifel stark, gab es doch nicht wie in den
Jahren zuvor das Bereichsfinale als Vorentscheidung. Dennoch starte-
ten beide Mannschaften äußerst motiviert in die erste Disziplin des
Tages – den Staffellauf. Beim Kugelstoß, Weitsprung, Ballweitwurf,
Hochsprung, Sprint sowie 800-m-Lauf galt es für jeden Teilnehmer
individuell, an die sehr guten Leistungen des Sportfestes und des
Sportunterrichts anzuknüpfen.  Auch wenn ein paar Schüler und Schü-

lerinnen nicht zu 100% mit ihre persönlichen Ergebnissen zufrieden
waren, gab es einige positive Überraschungen. An dieser Stelle ist das
hervorragende Hochsprungergebnis der Mädchen zu erwähnen. Alle
drei Teilnehmerinnen (Charlize, Clementine und Vianne) überwanden
die 1,30 m! Am Ende erreichten wir bei den Mädchen einen guten 7.
Platz und bei den Jungen einen ebenfalls guten 9. Platz. Besonders
hervorzuheben ist der sportliche Ehrgeiz jedes Einzelnen sowie der
starke Teamzusammenhalt, sodass neben leistungssteigernden Tipps
auch das ein oder andere tröstende Wort zu hören war. Jeder Teilneh-
mer kann stolz auf sich sein, dass und wie er den Wettkampf in Grim-
ma bestritten hat, denn alle haben mit ihren Einzelleistungen maßgeb-
lich zum Gesamtergebnis beigetragen. Das Ziel für nächstes Schuljahr
steht fest: erneute Teilnahme mit Platzierungsverbesserung.

Anne Klopfer, Sportlehrerin IGG

Internationales Gymnasium Geithain

n Jugend trainiert für Olympia – Leichtathletik Regionalfinale
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Aus den Schulen

Erstmals wird es im Schulgebäude der Internationalen Gymnasien
Geithain eine Studien- und Ausbildungsmesse geben. Am 04.11.2016
präsentieren Universitäten, Hochschulen, Fachhochschulen und
Unternehmen zielgruppenorientierte Studiengänge und Geschäftsmo-
delle. 
In der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr beantworten engagierte Berater
Fragen, informieren und inspirieren die Besucher. „Die Kompetenzent-
wicklung für Wirtschaft und Arbeitsleben ist eines der Standbeine
unseres Schulkonzepts“, erklärt Sandra Jäger, verantwortliche Lehre-
rin für Berufsorientierung am Internationalen Gymnasium Geithain.
„Mit einem Netzwerk an Unternehmen und Einrichtungen führen wir
die Kinder schon ab Klasse 5 mit Schülerprojekten, Praktika, Betriebs-
besuchen oder Ausbildungsberatung an vielfältige Themen der
Berufs orientierung heran.“
Zur 1. Ausbildungs- und Studienmesse der Internationalen Gymnasien
Geithain können Schüler in entspannter Atmosphäre neue Leute tref-
fen, sich austauschen und interessante Berufsbilder kennenlernen. Es
gibt einen umfassenden Einblick in facettenreiche Berufswelten, die
neue Perspektiven durch qualifizierte Kontakte eröffnen. „Wir freuen
uns u. a. auf die Siemens AG, die IHK Leipzig, Sparkasse und Volks-
bank sowie Vertreter der großen umliegenden Hochschulen“, freut
sich Sandra Jäger. 
Die Internationalen Gymnasien Geithain laden alle neugierigen Schüle-
rinnen und Schüler, auch anderer Schulen, sowie Eltern und Lehrkräfte
herzlich zur 1. Studien- und Ausbildungsmesse in ihr Schulgebäude in
Geithain ein! Weitere Informationen gibt es unter: www.internationa-
les-gymnasium-geithain.de

Sandra Jäger, 
verantwortliche Lehrerin für Berufsorientierung am IGG

Internationales Gymnasium und Internationales 

Wirtschaftsgymnasium Geithain:

n Einladung zur 1. Ausbildungs- und Studienmesse
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n Neuer Betreuungsschlüssel im Kindergarten ab 01.09.2016

Seit dem 01.09.2016 gilt der neue Betreuungsschlüssel für Erzieher im
Kindergartenbereich von 1:12 in vollem Umfang. Was bedeutet das?
Welche Auswirkungen hat der neue Schlüssel für die Kinderbetreuung
in der Kita? Und – Genügt das perspektivisch für eine höhere Qualität
in der pädagogischen Arbeit der Erzieherfachkräfte?
Darüber sprachen am 22.09.2016 Yvonne Pritz, Leiterin der Kita
„Sonnenschein“ Pegau, und Viola Heinig, Bereichsleiterin Kita der
VOLKSSOLIDARITÄT KV Borna e.V., mit dem Mitglied des Landtages
(MdL) Georg-Ludwig von Breitenbuch (CDU) im Wahlkreisbüro der
CDU in Borna.
Ausgehend von den angemeldeten Kindergartenkindern in den Kitas
der VOLKSSOLIDARITÄT hatten unsere Vertreter die zeitlichen
Auswirkungen pro Kind und das insgesamte „Mehr“ an Betreuungs-
personal gegenüber dem alten Personalschlüssel errechnet. Ergebnis:
pro Tag hat ein 9-Stunden-Kindergartenkind 3 min und 4,8 sek mehr
individuelle Betreuungszeit als im September 2014.
Das heißt der neue Betreuungsschlüssel bringt weder Erziehern noch
Kindern mehr Qualität und Quantität in der pädagogischen Arbeit. In
keiner unserer Kitas konnte mehr Personal zur Entlastung der pädago-
gischen Fachkräfte eingestellt werden. Ein Strohfeuer, was kurzzeitig
für Beruhigung der Gemüter sorgte, ist verpufft!
Herr von Breitenbuch betonte den finanziellen Kraftakt des Freistaates
Sachsen von bald 150 Mio €, um diese Personalschlüsselverbesse-
rung zu stemmen, verwies aber deutlich auf die SPD, die diese Schlüs-
selverbesserung 2014 zur Bedingung für eine Koalition gemacht hatte.
Er sieht heute die Zweifel der CDU bestätigt. Nur schrittweise können
wirksame Veränderungen im Kita-Bereich erzielt werden. Am besten
fallen die Entscheidungen nah am Kind. Dazu gehört das verantwor-
tungsvolle enge Zusammenwirken des Freistaates mit den Kommu-
nen, den Eltern, Erziehern und Kita-Trägern. Alle Beteiligten müssen
ihren Beitrag zur Qualitätsentwicklung der Betreuung in den Kitas
leisten.  
Die Sorge des pädagogischen Fachpersonals und der Kita-Träger,
den Sächsischen Bildungsplan bei unveränderten Rahmenbedingun-
gen optimal umzusetzen, ist unverändert. „Der Sächsische Bildungs-
plan ist ein hervorragendes Dokument zur Qualitätserhöhung in der
frühkindlichen Entwicklung in den sächsischen Kitas, aber die
Rahmenbedingungen passen nicht zum Bildungsplan“-  so Yvonne
Pritz. 
Georg-Ludwig von Breitenbuch sieht bei der Interpretation des Säch-
sischen Bildungsplanes Reserven in der Arbeit der staatlichen und
kommunalen Behörden. Die Behörden müssten mehr Ermessen ausü-
ben und die Umsetzung des Sächsischen Bildungsplanes nicht nur
stur einfordern. Es gelte auch Qualität und Standards zu erhalten und
den vorhandenen Rahmenbedingungen anzupassen. Hier ist eine
kluge und ausgewogene fachliche und politische Diskussion erforder-

lich. Wir als Kita-Träger sehen die leichte Verbesserung des Kita-
Betreuungsschlüssels, die sich bis 2018 fortsetzt, nur als kleines Etap-
penziel innerhalb einer längerfristigen Aufgabe. Weitere Veränderun-
gen müssen folgen. Insbesondere:
• Berücksichtigung von mittelbarer pädagogischer Arbeitszeit für Doku-

mentation, Vor-und Nachbereitung, Konzeptionsentwicklung, Elterna-
bende, Qualitätsmanagement usw.

• Berücksichtigung von Fort- und Weiterbildung, Urlaub und Krankheit
des pädagogischen Personals im Betreuungsschlüssel

• Beschäftigung zusätzlichen Personals in Randzeiten ohne intensi-
ve pädagogische Arbeit zur Sicherung der Aufsichtsplicht (Früh-
und Spätdienst)

• Berücksichtigung längerer Öffnungszeiten im Betreuungsschlüs-
sel zur Sicherung der pädagogischen Arbeit bei der Dienstplange-
staltung

• die Bemessungsgrundlage für den Betreuungsschlüssel und die
Landeszuschüsse reduzieren und angleichen auf maximal 8 Stun-
den tägliche Arbeitszeit der pädagogischen Fachkräfte

Herr von Breitenbuch nahm unsere Überlegungspunkte interessiert
auf und wird sie mit seinen Fraktionskollegen in Dresden diskutieren.
Er wünscht sich weiterhin einen gemeinsamen aktuellen Informations-
und Erfahrungsaustausch zur Gesamtproblematik Betreuungsqualität
in Kitas. Das wünschen wir uns auch – Veränderungen müssen aber
folgen.

Yvonne Pritz Viola Heinig
Leiterin Kita Bereichsleiterin 
„Sonnenschein“ KitaPegau
VOLKSSOLIDARITÄT Kreisverband Borna e.V.

Vereinsnachrichten
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… mit diesen märchenhaften
Worten lud uns Frau Schmidt
am 6.10.2016 in die fantasievoll
gestalteten Unterirdischen
Gänge zu Geithain ein. Schon
am Eingang begrüßte uns das
Märchen von „Hänsel und
Gretel“ … nun waren wir an der
Reihe, 17 weitere Märchen zu
entdecken … Na klar haben wir
„das“ geschafft und alle Sieger
bekamen eine Urkunde und
einen echten „Kellerstein“
überreicht.
Am 12.10.2016 erwartete uns
ein weiteres Highlight im Frei-
zeitcenter Kluge in Geithain.
Unsere Fitness- und Aerobic-
Trainerin Elisabeth Kluge brachte uns kräftig zum Schwitzen… die
ersten Schweißperlen auf der Stirn zeigten sich bereits ab der Erwär-
mungsrunde! Bei Frau Kluge konnten wir unsere Kräfte testen… am
Laufband, am Multifunktionsturm, an der Kletterwand usw... „Bow…
bei mir sind schon Muskeln gewachsen…“ Und auch Frau Kluge
belohnte unseren Ehrgeiz mit einer Urkunde und einem erfrischenden

Trink in den verschiedensten Geschmacksrichtungen unserer Wahl.
Solche tollen Ferienangebote in Geithain! ... Wir möchten uns bei Frau
Schmidt und bei Frau Kluge herzlich für die Unterstützung unseres
spannenden Ferienprogramms bedanken.
Die Kinder und das Team der Sozialpädagogischen Tagesgruppe 
Geithain Volkssolidarität Kreisverband Borna e.V.

n „Es war(en) einmal“ … Oktoberferien in der Sozialpädagogischen Tagesgruppe in Geithain…

n Neue Sprechzeiten 
    des Geithainer Heimatvereins

Ab November 2016 führt der Geithainer Heimatverein e.V. im
Torhaus wieder regelmäßige Sprechstunden durch und zwar
jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr. Darüber hinaus und im Verhin-
derungsfalle sind wir unter den Telefonnummern 0162/6877 424
(Herr Ibrügger) und 034341/426 03 (Herr Richter) telefonisch
sowie unter der E-Mail-Adresse geithainerheimatv@gmx.de
erreichbar.Gegenwärtig beschäftigen wir uns u.a mit dem Aufbau
einer Datei alter und neuer Hausansichten von Geithain. Dabei ist
es das Ziel, folgenden Generationen die Schönheiten unserer
Stadt zu vermitteln  und auch die stetige Entwicklung des Stadt-
bildes festzuhalten. Uns interessieren insbesondere alte Fotos,
alte Postkarten, die Sie nach dem Kopieren natürlich wieder
zurückerhalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bernd Richter – Vors. Heimatverein

n Gartenverein „Frohe Zukunft“ e.V.

Gärtnern liegt wieder im Trend, gesundes Obst und Gemüse ernten im
eigenen Garten, dazu Bewegung an der frischen Luft zusammen mit
Gleichgesinnten, dies ist ein vorzüglicher Ausgleich zum Alltag. Im
Herbst geben erfahrungsgemäß einige Gärtner altersbedingt ihren
Garten ab. Dies ist ein guter Zeitpunkt, in die Gärtnerei einzusteigen.
Die Gärten sind gepflegt, werden in der Regel kostenlos abgegeben
und sind mit etwa 25 Euro im Jahr auch finanziell erschwinglich. Was
gibt es also für einen Grund, es nicht zu probieren? Schauen Sie sich
die Gärten unverbindlich an und natürlich auch die Nachbarn. Wenn es
passt, legen Sie los und rufen mich an (Tel. 41525).
Mit dem letzten Jahr waren wir sehr zufrieden. Erdbeeren, Kirschen
und Kartoffeln, um nur einige zu nennen, gab es zu Genüge. Unser
gemeinsames Frühstück und das Erdbeertortenessen waren gut
besucht. Auch können wir seit dem Sommer einen Parkplatz unser
Eigen nennen. Er wird auch rege genutzt. Nun gilt es, die Gärten auf
den Winter vorzubereiten. Unser gemeinsames Frühstück findet wahr-
scheinlich - traditionell - am letzten Sonnabend im Januar statt.
Schmuck, Vorsitzender
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Rot im Kalender ankreuzen:

n Der GCC startet 30. Saison

Der Countdown für die derzeit 67 Mitglieder des Geithainer Carneval
Clubs und seine Funkengarden läuft. Denn der 11.11. rückt näher und
näher. Was wie immer heißt: Dann beginnt die fünfte Jahreszeit. Und
die hat es für die Geithainer Faschingsmacher besonders in sich. Denn
seit nunmehr 30 Jahren lädt der GCC zum fröhlich-närrischen Treiben
in die Stadt ein. Das Jubiläum soll natürlich besonders schön werden
und in bester Erinnerung bleiben, nehmen sich die Akteure vor.

Und so sollten all jene, die an Faschingsdarbietungen ihren
Spaß haben, sich den 11., 12. und 19. November ganz dick
rot im Kalender anstreichen.

Wobei am Vormittag des besagten Freitags, des 11. November, auch
kleine Leute auf dem Marktplatz willkommen sind. Es wäre schön,
wenn auch Gruppen aus Kitas oder der Grundschule dem Spektaku-
lum beiwohnen würden. Denn das etwa einstündige Programm, mit
dem der GCC dort gegen 10.30 Uhr in die Saison starten will, bietet
unter dem Motto „Die Welt grüßt den GCC zum 30.“ so manchen Über-
raschungsgast, Gesang und Tanz. Und Süßigkeiten für die Steppkes
gibt’s en gros. Natürlich wird dabei auch nicht vergessen, traditionell
um 11.11 Uhr Amtsschlüssel und -kette von Geithains Stadtoberhaupt
zu übernehmen. Ergo gilt für alle Faschingsfreunde: spätestens ab
10.30 Uhr auf Geithains Marktplatz sein! Nachdem am Abend dieses
Tages der GCC intern sein Jubiläum begeht, heißt es am 12. November
ab 19.30 Uhr im Saal vom „Schützenhaus“: Vorhang auf für ein Best-
off-Programm aus den vergangenen Jahren. Den Stammgästen dürfte
es genauso viel Spaß machen, etwas auch zum zweiten Mal zu erleben
– so soll sich Gerüchten zufolge der einstige Schuldirektor Louis Peter-
mann noch einmal einfinden oder Emil kompakt aufkreuzen – wie jenen
Besuchern, die vielleicht zum ersten Mal zum Fasching gehen, um
Neuland zu entdecken. Denn auch für alte Hasen gibt es von Letzterem
an diesem Abend noch einiges. Am 19. November wird das Ganze zur
gleichen Zeit noch einmal im Rahmen einer Festsitzung dargeboten. Zu
der sind andere Vereine der Stadt und befreundete Karnevalsvereine
der Umgebung eingeladen. Aber auch für „Normalbesucher“ dürfte
noch eine Reihe von Plätzen vorbehalten sein. „Wir würden uns natür-
lich über zwei ausverkaufte Veranstaltungen sehr freuen. Zumal wir
wahrscheinlich das letzte Mal in unserer Stammspielstätte auftreten
dürfen, weil deren Schließung droht“, so GCC-Präsident Jan Seitz.
Die Kartenbestellungen für die Abendveranstaltungen im November
stimmen die GCC-Mitgleider dabei sehr optimistisch. Für den 12.
November sind bereits alle Plätze weg. Telefonisch können noch unter
Geithain 4 40 80 einige Karten für den 19. November geordert werden.
Die für beide Veranstaltungen bestellten Karten müssten zur ersten
Gesamtprobe des GCC am 28. Oktober ab 19 Uhr am Saaleingang des
Schützenhauses dann käuflich erworben werden.             Thomas Lang  

n „Unwissenheit schützt vor Schaden nicht –
Haftung, Versicherung und Vorsorgemöglichkeiten
im Verein“

Am Donnerstag, den 10. November 2016, lädt das Sächsische Landes-
kuratorium Ländlicher Raum e.V. (SLK) um 15 Uhr in das Evangelische
Zentrum Ländlicher Raum Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis
(Pestalozzistraße 60a in Kohren-Sahlis) zu einer Werkstatt aus der
Reihe „Professionell im Ehrenamt“ recht herzlich ein.
Schwerpunkte sind unter anderem das aktuelle Vereinsrecht und
Haftungsfragen für den Verein und den ehrenamtlich tätigen Vorstand.
Dabei stehen Fragen zur Versicherung ehrenamtlich Tätiger und zu Risi-
ken, welche durch den Verein unbedingt versichert werden sollten, im
Mittelpunkt. Die Veranstaltung richtet sich an engagierte Menschen aus
gemeinnützigen Vereinen, Projekten und Initiativen. Sie sollen dazu
befähigt werden ihre gemeinnützige Arbeit professioneller und effizienter
zu organisieren und zu gestalten. Zur Beantwortung von Fragen rund um
die Veranstaltung, für weitere Informationen und für Anmeldungen steht
SLK-Mitarbeiterin Claudia Vater unter Telefon 03 43 44 / 6 48 10 oder per
E-Mail (claudia.vater@slk-miltitz.de) gern zur Verfügung.

Das Sozialamt informiert! 

n Beratungsstelle des Kreissozialamtes 
    am 03.11.2016 in Geithain 

Die Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen und Pflege-
koordination“ informier über folgende Themen: 

•     Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
•     Schwerbehindertenausweis 
•     Wohngeld 
•     Landesblindengeld 
•     Pflegeleistungen 
•     Pflegegeld, Tagespflege, Kurzzeitpflege, Pflegedienste, Sozialsta-

tionen, Essen auf Rädern, Antragstellungen und vieles mehr! 

•     Sozialhilfeleistungen 
•     Rentenanträge 

Alle Interessierten erhalten eine kostenfreie Beratung auf Fragen zu
den benannten Themen und entsprechende Antragsvordrucke und
Broschüren sowie weitergehende Kontaktdaten.   

Wann:    Donnerstag, 03.11.2016, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr  
Wo:        04643 Geithain, L.-Petermann-Str. 10, Bürgerhaus

Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie sich bereits ab sofort telefo-
nisch oder per E-Mail anmelden, um eine Uhrzeit abzustimmen. Bitte
teilen Sie kurz mit, zu welchem oben genannten Thema Sie informiert
werden  möchten.  Telefon: 03433/241-2137 oder karina.kessler@lk-
l.de bzw. nils.neu@lk- l.de

Berater 
1.   Frau Karina Keßler, Sozialamtsleiterin 
2.   Herr Nils Neu, Leiter der Beratungsstelle des Sozialamtes „Soziale

Hilfen und Pflegekoordination“  
3.   Frau Christiane Riedel, Sozialplanerin  

Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich gern zur Verfügung. 

Karina Keßler, Sozialamtsleiterin 

Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200



n Haus – und Straßensammlung 2016 – 
71 Jahre Kriegsende in Sachen 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Landesverband
Sachsen, führt vom 24. Oktober bis 20. November 2016 seine traditio-
nelle Haus- und Straßensammlung im Freistaat Sachsen durch. Seit
1919 errichtet, pflegt und betreut der Volksbund im Auftrag des deut-
schen Staates Kriegsgräber im Ausland: derzeit 4,4 Millionen Gräber
auf ca. 830 Anlagen in Europa, Nordafrika und weltweit. In den Nach-
folgestaaten der Sowjetunion werden jährlich weiterhin ca. 40.000
Gefallene exhumiert und umgebettet, von denen 30 Prozent identifi-
ziert werden können. Rund 15.000 deutsche Familien erhalten damit
pro Jahr letzte Gewissheit über das Schicksal ihrer Angehörigen.
Im Inland berät der Volksbund die Gemeinden bei der Kriegsgräber-
pflege – allein in Sachsen existieren etwa 1000 Kriegsgräberstätten
vom Einzelgrab in der Feldgemarkung bis zum Lagerfriedhof in Zeithain
mit 37.000 Toten. Träger der Friedhöfe sind zumeist die Gebietskörper-
schaften oder Kirchengemeinden. Zudem ist der Volksbund anerkann-
ter Träger der Jugendarbeit und der historisch-politischen Bildung, die
vor allem im Rahmen internationaler Jugendbegegnungen stattfindet,
bei denen junge Europäer verschiedenster Herkunft unter dem Motto
„Versöhnung über den Gräbern“ nicht zur Einblicke in die kriegerische
Geschichte Europas erhalten, sondern aktive Völkerverständigung
betreiben. Nicht nur den Toten der Weltkriege gilt die Fürsorge des
Volksbundes, auch das Andenken der Gefallenen der Bundeswehr
wahren wir. In Sachsen liegen heute zwei Ehrengräber der Bundes-
wehr. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. finanziert
seine Arbeit zu rund 70 Prozent durch Spenden, Sammlungen, Nach-
lässe und die Beiträge der ca. 100.000 Mitglieder. Die restlichen 30
Prozent bestreitet die Bundesrepublik Deutschland, da es sich um eine
hoheitliche Aufgabe handelt. In Sachsen  sammelten Bürger, Soldaten
und Reservisten der Bundeswehr im Jahre 2015 rund 20.000 €. Jeder
kann für den Volksbund sammeln oder uns mit einer Spende unterstüt-
zen, worum wir Sie im Sinne des ehrenden Andenkens unserer Gefalle-
nen und der zivilen Kriegstoten herzlich bitten. Eine Sammelliste oder
Sammeldose erhalten Sie in Ihrer Kommunalverwaltung oder direkt bei

der Landesgeschäftsstelle. Die Sammelliste liegt in der Zeit der
Sammlung im Rathaus, Markt 11, Zimmer 106, aus. Spenden rich-
ten Sie bitte an folgendes Konto:

Kontoinhaber: Volksbund Dt. Kriegsgräberfürsorge e.V., LV Sach-
sen • IBAN: DE95 8505 0300 3120 1044 68 • BIC-/SWIFT-Code:
OSDDD81XXX • Verwendungszeck: Spende Haus- und Straßen-
sammlung LV Sachsen 

Dr. D. Reitz, Volksbund Sachsen   
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n Neuartige Behandlungsstrategien Fachvortrag 
mit einem bundesweit bekannten Hautarzt, 
Prof. Dr. med. Pietro Nenoff.

Thema:Pilzinfektionen von Kopf bis Fuß. Moderne Diagnostik und
Behandlung von Pilzerkrankungen der Haut, Haare, Schleimhäute und
Nägel. Schwerpunkte: Hautpilzinfektionen der behaarten Kopfhaut bei
Kindern- neue Pilze und neue Krankheitsbilder Pilzinfektionen am
Körper bei abwehrgeschwächten Menschen. Nagelpilzinfektionen -
hochempfindliche Diagnostik mit DNA-Nachweis aus dem Nagelmate-
rial Behandlung des Nagelpilzes mit Nagellack, Tabletten oder Laser?
Eitrig-abszedierende Pilzinfektionen der Haut nach Thailand-Aufent-
halt – ein neues Krankheitsbild in Deutschland. Termin/Ort:
29.10.2016  10:00 Uhr „Schwaneneck“ Herrenstraße 21 / 09217 Burg-
städt. Interessenten melden sich bitte bei J. Haubold Tel. 03724
855355 oder per  E-Mail:  borreliose-coinfektion@gmx.de

n DEB GLAUCHAU LÄDT ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
AM 01.12.16 

Zum Tag der offenen Tür des Deutschen Erwachsenen-Bildungswerks
(DEB) in Glauchau am Donnerstag, dem 1. Dezember 2016, öffnet das
private berufliche Schulzentrum für Gesundheitsfachberufe, Pflege und
Sozialwesen des DEB in Glauchau in der Auestraße 1/3, Haus 5 von
10.00 bis 15.00 Uhr seine Pforten. Ausbildungsinteressierte und Eltern
haben die Möglichkeit, die Berufsfachschulen bei einer Hausführung
kennenzulernen und umfassende Informationen zu den Ausbildungs-
gängen Altenpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in und Krankenpflegehel-
fer/in zu erhalten. In persönlichen Beratungsgesprächen wird über
Ausbildungsinhalte, Karriereperspektiven und das Bewerbungsverfah-
ren informiert. Das Bildungsinstitut in Glauchau hat seinen Schwerpunkt
in der Aus- und Weiterbildung im Pflegebereich. Im Jahr 2015 wurde das
Angebot um Integrationssprachkurse für Ausländer erweitert. 

WEITERE INFORMATIONEN UNTER DEUTSCHES ERWACHSE-
NEN-BILDUNGSWERK IN SACHSEN, gemeinnützige Schulträger-
Gesellschaft mit beschränkter Haftung Privates berufliches Schulzen-
trum für Gesundheitsfachberufe, Pflege und Sozialwesen des DEB in
Glauchau, Auestraße 1/3, Haus 5, 08371 Glauchau, TEL +49(0)3763|
779 61-0, FAX +49(0)3763|779 61-29, MAIL glauchau@deb-gruppe.org 
WEB www.deb.de, FB www.facebook.com/DEBGlauchau
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n  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, 
    Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

• Sa 29.10.16 09.00-11.00: Dr.med.dent.Katharina Lichtenberger,
P.-Guenther-Platz 1a, 04643 Geithain, Tel. 034341/42307

• So 30.10.16 09.00-11.00: Dr.med.dent.Katharina Lichtenberger,
P.-Guenther-Platz 1a, 04643 Geithain, Tel. 034341/42307

• Mo 31.10.16 09.00-11.00: Dipl.-Stom. Heike Vogel, Schillerstraße
8, 04643 Geithain, Tel. 034341/42107

• Sa 05.11.16 09.00-11.00: Dipl.-Stom. M. Nowak,  04651 Bad
Lausick, Am Riff 1, Tel. 034345/22490

• So 06.11.16 09.00-11.00: Dipl.-Stom. M. Nowak,  04651 Bad
Lausick, Am Riff 1, Tel. 034345/22490

• Sa 12.11.16 09.00–11.00: Antje Gwozdz, Dresdener Str. 44,,
04643 Geithain, Tel. 034341/42684

• So 13.11.16 09.00–11.00 Antje Gwozdz, Dresdener Str. 44,
04643 Geithain Tel. 034341/42684

• Sa 19.11.16 09.00-11.00: Dr.med.dent.Martina Erler, R.-Koch-Str.
6 04643 Geithain, Tel. 034341/41423

• So 20.11.16 09.00-11.00: Dr.med.dent.Martina Erler, R.-Koch-Str.
6 04643 Geithain, Tel. 034341/41423

• Sa 26.11.16 09.00-11.00: Dr.med.Kerstin Halm, Waldstraße 13a,
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22741

• So 27.11.16 09.00-11.00: Dr.med.Kerstin Halm, Waldstraße 13a,
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/22741

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerzte-
sachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu
entnehmen.

n Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Über die Einsatzzentrale des kassenärztlichen Bereitschafts-
dienstes, Tel. Nr. 0341-19292  kann der diensthabende Arzt
bzw. die diensthabende Praxis erfragt werden. Für lebensbe-
drohliche Zustände, wie Bewusstlosigkeit, heftiger Brust-
schmerz, schwere Atemnot, bei starken Blutungen sowie
schweren Unfällen ist der Rettungsdienst zuständig und rund
um die Uhr über den Notruf 112 bei Bedarf zu erreichen.  

n  Dienstplan Apotheken November 2016

1. Adler-Apotheke Borna, Tel. 03433/204024 und Löwen-Apotheke
Geithain Tel. 034341/42360, Leipziger Str. 26a, Leipziger Str. 7• 2. Die
Engel-Apotheke Kitzscher Tel. 03433/741216 und Kohrener Land-
Apotheke, Tel. 034344/61329, Kitzscher, Glück-Auf-Weg 2A
Kohren-Sahlis, Markt 130 • 3. Löwen-Apotheke Borna, Markt 14, Tel.
03433/27330 • 4. Löwen-Apotheke Bad Lausick, Tel. 034345/22352,
Straße der Einheit 10 • 5. Apotheke im Kaufland Borna, Tel. 03433/
204882 und Apotheke am Stadtpark, Tel. 034341/42930, Am Wilhelm-
schacht 34, Geithain, R.-Koch.-Str. 6 • 6. Apotheke am Markt Froh-
burg, Markt 16, Tel. 034348/51362 • 7. Apotheke am Krankenhaus,
Tel. 03433/27430, Borna, R.-Virchow-Str. 4 • 8.Park-Apotheke Bad
Lausick, Tel. 034345/24531, Dr. Schützhold-Platz 2 • 9. Stadt-Apothe-
ke Regis-Breitingen, Tel. 034343/51353 und Linden-Apotheke Geit-
hain, Tel. 034341/44550, Schillerstraße 31, August-Bebel-Str. 1 • 10.
Stadt-Apotheke Borna, Brauhausstr. 5  Tel. 03433/204049 • 11.
Sonnen-Apotheke Frohburg, Tel. 034348/53622, Str. der Freundschaft
31 • 13. farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Borna, Sachsenal-
lee 28b, Tel.: 03433/7468760. Bereitschaft beginnt jeweils um 8.00
Uhr und endet am Folgetag um dieselbe Zeit.

01.11.2016                 2                23.11.2016                  10
02.11.2016                 3                24.11.2016                  11
03.11.2016                 4                25.11.2016                    4
04.11.2016                 5                26.11.2016                  13
05.11.2016                 6                27.11.2016                    1
06.11.2016                 7                28.11.2016                    2
07.11.2016                 8                29.11.2016                    3
08.11.2016                 9                30.11.2016                    4
09.11.2016               10                                                        
10.11.2016               11                                                        
11.11.2016                 4                                                         
12.11.2016               13                                                        
13.11.2016                 1                                                         
14.11.2016                 2                                                         
15.11.2016                 3                                                         
16.11.2016                 4                                                         
17.11.2016                 4                                                         
18.11.2016                 5                                                         
19.11.2016                 6                                                         
20.11.2016                 7                                                         
21.11.2016                 8                
22.11.2016                 9                                                         
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